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In eigener Sache 
 

 

Wussten Sie schon: Friedrich Nietzsche wurde vor 175 Jahren am 15. Oktober 
1844 geboren. 

Friedrich Wilhelm Nietzsche war einer der bedeutendsten deutschen Philosophen des 
19. Jahrhunderts, Philologe und einflussreicher Religionskritiker, der mit seinen schrift-
stellerischen Schriften wie „Die fröhliche Wissenschaft“ (1882) und „Also sprach  
Zarathustra“ (1883–1885) posthum berühmt wurde. Er wurde am 15. Oktober 1844 in 
Röcken (heute zu Lützen) geboren und starb mit 55 Jahren am 25. August 1900 in 
Weimar. Am 15. Oktober 2019 jährt sich sein Geburtstag zum 175. Mal. 
 

Unter der Rubrik von Lesern für Leser gibt es weitere Berühmtheiten, die ein Jubiläum feiern. 
 

Viel Spaß beim Lesen und eine schöne Herbstzeit wünschen 
 

die Redakteurinnen 
 

Siedlergemeinschaft 
 

 

Richtigstellung zum Artikel im Mannheimer Morgen vom Freitag, 30.08.2019: 
Die Meldung im MM am Kerwefreitag, dass die Kerwe abgesagt wird, weil Helfer fehlen, könnte man falsch ver-
stehen. 
Die Siedlergemeinschaft konnte sich stets auf Helfer an der Kerwe verlassen, die im Team und mit viel Freude 
und Herzlichkeit zum Gelingen der Kerwe beitrugen. Richtig ist, dass die Kerwe aus organisatorischen Gründen 
ausfällt. Es fehlt an Organisatoren für Vorbereitungen ab April und insbesondere in der Woche vor der Kerwe, 
für die Begleitung der 3 Kerwetage und auch für die Nacharbeiten. Wir hoffen, dass uns die vielen Helfer gewogen 
bleiben und mit einem engagierten Orga-Team im nächsten Jahr wieder dabei sind. 
 
Text: M. Irmscher 
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Liebe Leser,  
bitte beachten Sie, 
dass nur diejenigen Ar-
tikel die Meinung der 
Redakteurinnen wie-
dergeben, die auch mit 
„die Redaktion“ bzw. 
„die Redakteure“ unter-
schrieben sind. Für die 
übrigen Artikel sind die 
genannten Verfasser 
verantwortlich. 

https://geboren.am/themen/geisteswissenschaft/philosophen
https://geboren.am/15-oktober
https://geboren.am/1844
https://geboren.am/25-august
https://geboren.am/1900
https://geboren.am/orte/europa/deutschland/thueringen/weimar
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Katholische Kirchengemeinde St. Michael Blumenau  
 

 

Herzliche Einladung zum Kirchweih- und   
Gemeindefest St. Michael Blumenau 
 

Wir beginnen das Gemeindefest am Sonntag, den 
3. November 2019, um 10:30 Uhr mit dem Fest-
gottesdienst in der Kirche unter Mitwirkung des  
Kirchenchores Guter Hirte/St. Michael. 
Anschließend laden wir Sie in den Gemeindesaal 
zum Frühschoppen mit dem Männergesangverein 
Sängerrose Blumenau und anschließend zum  
gemeinsamen Mittagessen ein. Danach stehen das 

Kuchenbuffet und der Kaffee bereit. Dafür bitten wir 
Sie um Ihre großherzigen Kuchenspenden, die wir 
ab 9:30 Uhr im Gemeindezentrum gerne entgegen-
nehmen und für die wir uns schon jetzt ganz herz-
lich bedanken  
Wir freuen uns über zahlreiche Besucher in der  
Kirche und genauso viele Gäste im Gemeindesaal, 
mit denen wir den 47. Jahrestag der Weihe unserer 
Kirche feiern wollen. 
 
Text: S. Heid 

 

Ur-Blumenauer  
 

 

Die Ur-Blumenauer und Blumenauer, die sich als 
solche fühlen, sind herzlich zum nächsten Treffen 
eingeladen. Mittlerweile ist es eine Tradition, den  
ältesten Teilnehmer und den Teilnehmer mit der 
weitesten Anreise zu ermitteln. Wer wird das dies-
mal sein? Vielleicht gibt es wieder einen neuen Bild-
band, der wie immer für viel Gesprächsstoff bei den 
Teilnehmern sorgt. 

Das Herbsttreffen findet am Dienstag, den  
15. Oktober 2019, um 18.00 Uhr wieder im SCB-
Clubhaus „Alexandra“ statt. Die weiteren Termine 
finden zweimal jährlich statt, jeweils am 3. Dienstag 
im April und im Oktober. 
  Text: L. Freund 
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Sängerrose Blumenau  
 

 
Helferfest der „Sängerrose“ 
In gemütlicher Runde fanden sich die zahlreichen Helfer der "Sängerrose" am Samstag, den 03.08.2019, 
wieder im evangelischen Gemeindesaal Jona zusammen. Zum Essen gab es Rindswürste sowie Steaks 
und Bratwürste vom Guckertshof. Die Sänger bzw. Sängerfrauen steuerten hierzu diverse Salate bei. Die 
Helfer ließen sich dies - und das köstliche Eis zum Nachtisch - nicht entgehen. 
An dieser Stelle sei nochmals allen Helfern für ihre - teilweise schon jahrzehntelange - Hilfe für den Verein 
gedankt. Ohne unsere Helfer wäre es nicht möglich, unsere Veranstaltungen durchzuführen.   

 
Herbstfest 
Das alljährliche Herbstfest der „Sängerrose“ findet am Samstag, den 19.10.2019, im ev. Jona-Gemeinde-
saal Blumenau statt. Das Herbstfest beginnt um 19.00 Uhr. 
Auch in diesem Jahr ist wieder eine ansprechende Tombola geplant, für die gerne noch Geld- und Sach-
spenden entgegengenommen werden. 
Für „Speis´ und Trank“ ist natürlich - wie immer - bestens gesorgt. 
 
Martinsumzug 
Den Termin für den Martinsumzug am Montag, den 11.11.2019 um 17.00 Uhr ab dem Festplatz  
Blumenau bitten wir, sich ebenfalls vorzumerken! 
 
Text/Bilder: J. Klopsch 
 

Anzeige 

 

 

 

  KIOSK BLUMENAUER TREFFPUNKT 
 

Neue Öffnungszeiten ab 1. Oktober 2019: 
Mo-Fr 5-19 Uhr, Sa 6-19 Uhr 

Sonntags geschlossen 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

Ihre Familie Amend und Team (Tel.: 0621 43704898) 
 

                                         Unser Sortiment: 
 

Backwaren / frisches Obst und Gemüse / Eier L und XL von Freddys Hühnerhof, Worms / Wurstwaren und Fleischsalat 
vom Metzger / heiße Frikadellen, Fleischkäse, Bock- und Rindswurst / Lotto Totto / RNV-Fahrkartenverkauf / Hermes 
Paketversand / Zeitschriften/Zeitung / Hygieneartikel / Lebensmittel / belegte Brötchen / Kaffee, Milchshakes / große 
Auswahl an Getränken / Bewirtung in der Bomber-Stube und im Innenhof 
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Hundetraining / Hundetipps  
 

 
Grundsätzliches:  
Meine Tipps basieren 
auf meinem Wissen 
aus der Fachliteratur, 

aus Seminaren und meinen eigenen Erfahrungen 
im Hundetraining. Im Allgemeinen behandle ich hier 
typische Situationen und Lösungen für Schwierig-
keiten rund um den Hund. Jeder Hund und jedes 
Mensch-Hund-Team sind jedoch einzigartig, so-
dass es auch immer wieder darauf ankommen kann, 
den speziellen Einzelfall zu betrachten. 
 

Tipp 13: Den Hund auf die richtige Art auslasten 
 

So unterschiedlich Hunde sein können, so ist es 
doch für jeden Hund wichtig, eine Aufgabe zu ha-
ben und sich bewegen zu können. Ein Hund sieht 
kein Fernsehen und liest keine Bücher. Gibt man 
seinem Hund nicht regelmäßig ausreichend Gele-
genheit Hund zu sein, und sorgt man nicht für an-
gemessene Auslastung, ist man häufig auf direktem 
Weg zum "Problemhund". Den eigenen Hund gut 
auszulasten, ist also eine wichtige Sache, aber Vor-
sicht bei der Auswahl der Tätigkeiten für den Hund. 
Ein großes Missverständnis liegt darin, dass es ge-
nügen würde, den Hund rennen zu lassen.  
„Ein großes Grundstück und etwas Bälle werfen, 
das sollte ja wohl reichen.“ Das ist ganz sicher nicht 
der richtige Weg! 
 

Grundsätzlich kann man sagen, dass der Hund 
dann gut und artgerecht ausgelastet ist, wenn er 
sich körperlich bewegen kann und dabei auch geis-
tig gefordert wird. Dabei sollten die Anforderungen 
stets lösbar sein, damit sie nicht im Frust, sondern 
mit einem Erfolgserlebnis beendet werden. Ihre 
Freude darüber, dass der Hund etwas geschafft hat, 
ist dann der Ansporn für Ihren Hund, weiterhin Auf-
gaben für Sie zu meistern. Dies wiederum ist die 
beste Möglichkeit die Bindung zwischen Mensch 
und Hund zu stärken. 
 

Warum Rennen allein nicht gut ist und weshalb 
Bälle werfen zur Problemfalle werden kann: 
 

Selbst ein Schlittenhund rennt nicht einfach nur. Er 
bewegt sich im Verband und in der steten Kommu-
nikation mit den anderen Hunden und dem Lenker 
des Schlittens. Dabei gilt es für den Hund, seinen 
Beitrag zu leisten, dass alles gelingt und kein Un-
glück passiert. Läuft ein Hund wie eine Maschine 

lange Strecken nur neben dem Fahrrad, wird er 
zwar körperlich ausgelastet, geistig allerdings 
stumpft er eher ab und wird nebenher immer noch 
leistungsfähiger, was dann wieder nach noch mehr 
Bewegung ruft. 
Das Werfen von Bällen ist besonders dann kritisch, 
wenn Ihr Hund sich ganz besonders dafür begeis-
tern sollte. Es führt manchmal bis zur Besessenheit 
und ist im Ablauf dem Jagen sehr ähnlich. Gelingt 
es Ihnen aber zum Beispiel, ihren Hund ins Platz zu 
legen während Sie den Ball werfen, ihn dann eine 
Weile bei Fuß zu führen und schließlich - nachdem 
er Sie länger angeschaut hat - zum Suchen des 
Balles aufzufordern, dann sind Sie bei einer guten 
Form der Auslastung angekommen. 
Nasenarbeit, Suchaufgaben, Verhaltens- bzw. 
Tricktraining, Mantrailing und Hundelongieren, das 
sind die Beispiele für wirklich gute Möglichkeiten 
der Auslastung. 

Bei der Frage, welche Tätigkeiten sich besonders 
für Ihren Hund eignen, wenden Sie sich am besten 
an einen Menschen mit vielfältigen Erfahrungen o-
der einen Hundetrainer. Nur weil der eine Hund 
ganz hervorragend beim Agility abschneidet, heißt 
das nicht, dass es für alle Hunde eine gute Auslas-
tungsmöglichkeit ist. 
Allen Möglichkeiten gemeinsam ist, dass Sie und 
Ihr Hund zusammen Zeit verbringen und Abenteuer 
bestehen, das ist es dann auch, was den Hund 
gleichermaßen wie den Menschen glücklich macht. 
 

In diesem Sinne, wünsche ich allen Hundehaltern 
"viel Glück" und eine erfüllende Zeit mit Ihrem Hund. 
 

Text: Peter Weihrauch / Bild: Birgit Baldauf 
Kontakt über: www.peterweihrauch.de, Mobil: 01575 
9476776, Mail: nachricht@peterweihrauch.de 

Anzeige 

http://www.peterweihrauch.de/
mailto:nachricht@peterweihrauch.de
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SC Blumenau – Abt. Fußball 
 

 

Vorrundenspielplan der ersten Mannschaft des SC Blumenau 
18.08.19 15:00 SC Blumenau - TuS Einheit Weinheim 

25.08.19 12:30 FV 03 Ladenburg 2 - SC Blumenau 

01.09.19 15:00 SC Blumenau - FV Leutershausen 2 

08.09.19 12:30 DJK/Fort. Edingen- Neckarhausen  - SC Blumenau 

15.09.19 15:00 SC Blumenau - SV Rippenweier 
22.09.19 15:00 SV Laudenbach - SC Blumenau 

29.09.19 12:30 SKV Sandhofen 2 - SC Blumenau 

06.10.19 15:00 SC Blumenau - TSV 1887 Sulzbach 

13.10.19 13:00 SV Schriesheim 2 - SC Blumenau 

20.10.19 15:00 SC Blumenau - FC Viktoria 08 Neckarhausen  

27.10.19 15:00 Sportclub United Weinheim - SC Blumenau 

03.11.19 14:30 SC Blumenau - SG 1983 Viernheim 2 

10.11.19 12:00 VfB Gartenstadt 3 - SC Blumenau 

17.11.19 14:30 TuS Einheit Weinheim - SC Blumenau 

24.11.19 14:45 SC Blumenau - FV 03 Ladenburg 2 
 
Vorrundenspielplan der zweiten Mannschaft des SC Blumenau 
18.08.19 12:30 SC Blumenau 2 - TSV Schönau 

25.08.19 12:30 DJK Feudenheim 2 - SC Blumenau 2 

01.09.19 12:30 SC Blumenau 2 - SC 1910 Käfertal 2 

08.09.19 13:00 ESC Blau-Weiß Mannheim - SC Blumenau 2 

15.09.19 12:30 SC Blumenau 2 - Mannheimer Fußball Club Phönix  
22.09.19 12:30 FC Türkspor Mannheim 2 - SC Blumenau 2 

29.09.19 12:30 FC Hochstätt Türkspor 2 - SC Blumenau 2 

06.10.19 12:30 SC Blumenau 2 - TSV 1887 Sulzbach 2 

13.10.19 15:00 SpVgg 07 Mannheim - SC Blumenau 2 

20.10.19 12:30 SC Blumenau 2 - SSV Vogelstang 

27.10.19 12:30 VfR Mannheim 3 - SC Blumenau 2 

03.11.19 12:00 SC Blumenau 2 - SV Enosis Mannheim 2 

10.11.19 12:00 SpVgg 03 Ilvesheim 2 - SC Blumenau 2 

17.11.19 14:30 TSV Schönau - SC Blumenau 2 

24.11.19 13:00 SC Blumenau 2 - DJK Feudenheim 2 
 

Text: U. Rechner, Kategorie Abteilung Fußball 
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Evangelische Dreieinigkeitsgemeinde Sandhofen-Scharhof-Blumenau 
 

 
Zwölf Kirchenbauten der Nachkriegsmoderne 
 

Die Wanderausstellung des Landesamtes für Denk-
malpflege im Regierungspräsidium Stuttgart war in 
der Jonakirche vom 1. August bis 27. August zu Gast.  
Am 17. August war ein Angebot für Kinder und Ju-
gendliche in der Zeit von 10 Uhr bis 14 Uhr, welches 
erfreulicherweise trotz Ferien gut angenommen 
wurde. Die Kinder lernten das Kirchenjahr kennen, 
was die Paramente für eine Bedeutung haben und 
vieles mehr. Sie durften Paramente selbst entwerfen 
und konnten mit einer VR-Brille durch die ver-
schiedensten Kirchenräume gehen. 
Die Kinder hatten großen Spaß und Frau Engert zu-
sammen mit ihrem Mann, beide vom Landesdenk-
malamt, haben gerne alle Fragen der Kinder beant-
wortet. Vielen Dank an die Beiden.  
 
 

Erntedank in der Jonakirche 
Am 06. Oktober 2019 feiern wir in der Jonakirche 
Erntedankfest zusammen mit der Kita Elstergasse 
und der Vorstellung der Konfi 3-Kinder. Der Gottes-
dienst beginnt um 10:30 Uhr. Wie in jedem Jahr 
freuen wir uns über Kinder, welche mit gefüllten Ern-
tekörbchen den Gottesdienst bereichern. Im An-
schluss laden wir zum gemeinsamen Mittagessen 
mit anschließendem Kaffee und selbstgebackenem 
Kuchen in den Jonasaal ein.   
Jeder Besucher ist herzlich willkommen. 
 
Bethelsammlung 
In der Zeit vom 14. bis 19. Oktober können gut er-
haltene Kleider, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere, 
Pelze, Federbetten und Bettwäsche in Säcke ver-
packt vor dem Gemeindehaus in der Domstiftstraße 
40 abgestellt werden.    Text: L. Freund 
 

 

Förderverein Blumenau 
 

 
 
Jahreshauptversammlung 2019  
 
Der Förderverein Blumenau e.V. lädt zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung am 18. Oktober 2019 um 
19:30 Uhr in den Jonasaal ein. 
 
Tagesordnung: 
 
1.Begrüßung 
2.Gedenken der Verstorbenen  
3.Bericht der Vorsitzenden 
4.Bericht des Kassierers 
5.Bericht der Kassenprüfer 
6.Entlastung des Vorstandes 
7.Neuwahl der Vorstandschaft 
8.Wahl der Kassenprüfer  
9.Verschiedenes 
 
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Die Vorstandschaft 
 

 
 

Sofort?  
Kein Problem! 

7 Tage erreichbar  
0172 – 4735825 

 
__________________________ 

 
Ob groß ob klein 

Wir finden jede Arbeit fein 
 

__________________________ 
 

Beseitigung  von 
Schimmel- und  
Wasserschäden 

 
__________________________ 

                                                                             
 

Malermeister Stefan Nutz 0621-782261 
Malermeister-Mobil:  

0172-4735825 
    Lissaer Weg 3 
 

 

Anzeige 
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Von Lesern / für Leser 
 

 

Leonardo da Vinci:   
Universalgenie starb vor 500 Jahren 
 

Auch eines der berühmtesten Universalgelehrten 
aller Zeiten wird 2019 gedacht. Der Erschaffer der 
Mona Lisa starb vor 500 Jahren in Frankreich. 
Doch Leonardo da Vinci (1452– 1519) war mehr 
als nur Maler, er schuf zahlreiche Entwürfe für Ge-
bäude, Maschinen, Kunstgegenstände und Skulp-
turen. Er kartografierte Landschaften, und im Alter 
ab 50 Jahren widmete er sich vermehrt anatomi-
schen Studien, sezierte dazu die Körper von etwa 
30 Männern und Frauen und fertigte als einer der 
ersten Menschen wissenschaftlich gültige Zeich-
nungen von Körperteilen an. Wahrscheinlich als 
erster Mensch überhaupt zeichnete er ein Kind im 
Mutterleib. Neben der Anatomie beschäftigte er 
sich im Alter intensiv mit Botanik, Geometrie, Ma-
thematik und Geologie. Fasziniert vom Wasser, 
versuchte er zu ergründen, warum es regnet, wa-
rum es Wasser gibt. Er konstruierte Boote, darun-
ter das erste U-Boot. 
 
Friedrich Wilhelm Heinrich Alexander von Hum-
boldt wurde vor 250 Jahren geboren 
 

Friedrich Wilhelm Heinrich Alexander von Hum-
boldt (*14. September 1769 in Berlin; † 6. Mai 1859) 
war ein deutscher Naturforscher mit einem weit 
über Europa hinausreichenden Wirkungsfeld. In 
seinem über einen Zeitraum von mehr als sieben 
Jahrzehnten entstandenen Gesamtwerk schuf er 
„einen neuen Wissens- und Reflexionsstand des 
Wissens von der Welt“ und wurde zum Mitbe-
gründer der Geographie als empirische  
Wissenschaft. Er war der jüngere Bruder 
von Wilhelm von Humboldt. 
Seine mehrjährigen Forschungsreisen führ-
ten ihn nach Lateinamerika, in die USA sowie 
nach Zentralasien. Wissenschaftliche Feld-
studien betrieb er unter anderem in den Berei-
chen Physik, Chemie, Geologie, Mineralogie, 
Vulkanologie, Botanik, Vegetationsgeogra-
phie, Zoologie, Klimatologie, Ozeanographie 
und Astronomie, aber auch zu Fragen der 
Wirtschaftsgeographie, der Ethnologie und 
der Demographie. Zudem korrespondierte er 
bei seinem publizistischen Werk mit zahlrei-
chen international bedeutenden Spezialisten 
der verschiedenen Fachrichtungen und schuf 
so ein wissenschaftliches Netzwerk eigener 
Prägung. 
In Deutschland erlangte er vor allem mit den 
Ansichten der Natur und dem Kosmos außer-
ordentliche Popularität. Sein bereits zu Lebzei-
ten hohes Ansehen spiegelt sich in Bezeich-

nungen wie „der zweite Kolumbus“, „wissenschaft-
licher Wiederentdecker Amerikas“, „Wissenschafts-
fürst“ und „der neue Aristoteles“ (Gedenkmünze der 
Pariser Akademie der Wissenschaften). Er wurde in 
zahlreiche in- und ausländische Akademien aufge-
nommen. 
 
Clara Josephine Schumann wurde vor 100 Jah-
ren geboren 
 

Clara Josephine Schumann, geb. Wieck (* 13. Sep-
tember 1819 in Leipzig; † 20. Mai 1896 in Frankfurt 
am Main) war eine deusche Pianistin, Komponistin, 
Klavierprofessorin und Editorin sowie ab 1840 die 
Ehefrau Robert Schumanns.  
Am Anfang ihrer Pianistinnenkarriere, die sie als 
Wunderkind begann, standen virtuose Klavier-
werke – auch eigene – im Vordergrund. Später wa-
ren Robert Schumann, Frédéric Chopin, Felix Men-
delssohn Bartholdy, Ludwig van Beethoven, Jo-
hann Sebastian Bach und Franz Schubert ihre be-
vorzugten Komponisten. Damit legte sie einen 
Grundstein für das Konzertrepertoire des späten 
19. und des 20. Jahrhunderts. 
Seit den 1960er Jahren wurde sie als Komponistin 
wiederentdeckt. Seitdem wurden nach und nach 
nahezu alle überlieferten Kompositionen Clara 
Wiecks/Schumanns in modernen Noten-Editionen 
oder als Digitalisate von Handschriften und Dru-
cken greifbar. Sie sind Gegenstand der Musikwis-
senschaft und des Konzertwesens und sind in Ton- 
und Videoaufnahmen weit verbreitet. 
 

Quelle/Text: Wikipedia/Andrea Lang  
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Siedlergemeinschaft – Frauengruppe 
 

 

Muttertagsfeier 

Am 22. Mai 2019 haben wir traditionell zur Muttertags-
feier eingeladen, und zu unserer Freude kamen fast alle. 
So konnten wir, Brigitte und Gisela, zu unserem Ein-
stand jede mit einem Glas Sekt begrüßen. So verbrach-
ten wir in gemütlicher Runde bei Kaffee, Kuchen und 
feinen Schnittchen einen gemütlichen Nachmittag. Mit 
einem kleinen Geschenk machten sich alle wieder auf 
den Heimweg. 

AUSFLUG in die „Rosenstadt“ Zweibrücken 

Am 3. Juli 2019, starteten wir um 8:45 Uhr hier auf der 
Blumenau zu dem ersten von uns organisierten Aus-
flug. Mit voll besetztem Bus war unser Ziel Europas 
größter Rosengarten in Zweibrücken. Schon kurz 
nach der Auffahrt auf die A6 ging es im Schritttempo 
weiter bis zur Vollsperrung, so wurde der gesamte 
Verkehr ab der Autobahnabfahrt Kaiserslautern/Ost 
umgeleitet. Unser geduldiger Busfahrer hat uns nun, 
gezwungenermaßen, die Stadt Kaiserslautern gezeigt. 
Mit gut einer Stunde Verspätung kamen wir endlich in 
Zweibrücken an. Zuerst haben wir gemeinsam das 
wohlverdiente Vesper verzehrt, es gab Sekt, Laugen-
stangen und Pfefferwürstchen. Frisch gestärkt ging es 
nun in den Rosenpark. Dort sind tausende blühende 
Rosen in 1500 verschiedenen Sorten, einträchtig ge-
pflanzt neben zahlreichen Staudenpflanzen, zu be-
wundern. Unter den großen alten Bäumen konnte 
man ein schattiges Plätzchen zum Verweilen finden. 
Im Rosenlädchen „Dornröschen“ waren viele Souve-
nirs rund zum Thema Rosen anzuschauen, oder es 
bestand die Möglichkeit bei Kaffee und Kuchen zu ent-
spannen. Anschließend ging die Fahrt weiter in das 
pfälzische Neuleiningen. Dort wurden wir ganz nah an 
der Burg, im Pfälzer Landgasthaus „ZUM ENGEL“ er-
wartet, um dort gut zu essen und den Pfälzer Wein zu 

genießen. Nach gemütlichen Stunden und einer rei-
bungslosen Heimfahrt, sind alle wieder zufrieden und 
gesund von einem schönen Ausflug auf der Blumenau 
angekommen.  

KERWE-FEIER 

Da in diesem Jahr die Blumenauer Kerwe ausfällt,  
haben wir die Frauengruppe zu einem KERWE Nach-
mittag eingeladen. Fast alle unsere Frauen waren ge-
kommen, worüber wir uns sehr gefreut haben. Weiter 
sind wir froh, dass sich weitere 8 Frauen neu in unserer 
Gruppe angemeldet haben. Wir haben sie herzlich be-
grüßt und hoffen, dass sie sich in unserer Gruppe wohl-
fühlen. 
Gemäß unserem Motto wir feiern mit „Weck, Woscht 
und Woi“ konnten sich alle am kleinen Buffet mit allerlei 
Köstlichkeiten bedienen und dazu ein Gläschen Wein, 
eine Weinschorle oder ein Glas Sekt genießen. Da es 
ein sehr heißer Tag war, gab es zum Abschluss noch 
eine Portion Eis mit Sahne, was sehr gerne angenom-
men wurde. Nach gemütlicher Runde verabschiedeten 
sich alle auf ihren Heimweg.   
Über den guten Zuspruch bei allen bisherigen Tref-
fen haben wir und sehr gefreut und sind bemüht in 
Zukunft so weiter zu machen! 

Nächste Termine:     

30. November 2019    Blumenauer Weihnachtsmarkt- 

Eröffnung mit kurzer Andacht, anschließend gibt es 

Kaffee & Kuchen 

4. Dezember 2019    Advent Nachmittag um 14:30 Uhr 

im ev. Jona Saal  

Einladungen mit genauen Terminen werden rechtzeitig 
zugeschickt! 

Herzliche Grüße Brigitte & Gisela 

 

Siedlergemeinschaft – Broschüre Verband Wohneigentum 
 

 
 

Der Garten als Arche- Artenvielfalt bewahren 
 

Immer mehr Flächen sind durch Beton oder Stein versie-
gelt. Das stört nicht nur den natürlichen Wasserkreislauf. 
Wichtige Lebensräume wie Magerwiesen, kleine Tümpel, 
Lehm- und Sandflächen und Ödland verschwinden und 
mit ihnen viele Tier- und Pflanzenarten. Naturnahes 
Gärtnern heißt nicht, dass alles wachsen darf wie es will. 
Viel mehr setzt es Kenntnisse von Pflanzen und Standort-
ansprüchen voraus.  

Oftmals ist auch mit etwas weniger Gründlichkeit im 
Garten der Natur schon sehr geholfen.  
 
Standort-
gerecht 
pflanzen. 
Je vielfäl-
tiger, 
umso  
besser! 
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Vor der eigenen Haustür beginnen 
Werden Sie aktiv und bewahren Sie die Artenvielfalt bei 
sich im Kleinen. Wie? Das geht ganz einfach. Ob auf Bal-
kon, Terrasse oder im Garten: Wer naturnah und arten-
reich gärtnert, fördert Insekten und mit ihnen alle weite-
ren Wildtiere in der Nahrungskette. 
 

Naturnah gärtnern bringt Vorteile 

✓ steigert Wohlbefinden und ist pflegeleicht 

✓ erhöht den Fruchtertrag, da genügend Insekten zur 
Bestäubung vorhanden sind 

✓ kann Hitze abpuffern, lässt ein angenehmes Mikro-
klima entstehen 

✓ bietet seltenen Tier- und Pflanzenarten einen Le-
bensraum, ein biologisches Gleichgewicht entsteht, 
Nützlinge bekämpfen effektiv Schädlinge im Garten 

✓ fördert den natürlichen Wasserkreislauf  

✓ belastet die Umwelt nicht, sondern stärkt sie 

✓ fördert das Naturerleben von Kindern und Erwach-
senen  

 

Checkliste: Schritte zum artenreichen Garten 
Gestaltung 

✓ Die wenigen befestigten Flächen nicht versiegeln, 
Beläge wie Kies/Splitt oder wasserdurchlässiges 
Pflaster wählen. Natürliche Wasserkreisläufe blei-
ben so erhalten.  

✓ Nährstoffarme Bodenflächen mit Sand/Kies anle-
gen. Auf solch „mageren“ Standorten ist die Arten-
vielfalt an Wildpflanzen höher. 

✓ Legen Sie Feuchtbiotope an. Das fördert die Arten-
vielfalt und macht Hitzewellen erträglicher. Insek-
ten und Vögel nutzen sie. 
 
Boden nicht 
versiegeln, 
wasser-
durchlässig  
pflastern. 
 
 
 
 
 
 

✓ Rasenflächen, die wenig genutzt werden, in Kräu-
ter- oder Blumenrasen umwandeln. Diese locken 
Nutzinsekten an und bringen Farbe in den Garten! 

✓ Auch begrünte Fassaden schaffen Lebensraum für 
viele Tierarten, schlucken Schall, binden Staub und 
verbessern das Kleinklima. Pflanzen sollen nicht di-
rekt an der Fassade haften. Bei Kletterpflanzen hel-
fen Spanndrähte und Rankgerüste. 

✓ Lassen Sie „wilde Ecken“ mit Wildkräutern wie 
Brennnessel oder Wilde Möhre zu. Larven von 
Schmetterlingen freuen sich über das Nahrungsan-
gebot. 

 
 
 
 
 
 
 
Pflege 

✓ Belassen Sie Herbstlaub auf den Pflanzflächen. Es 
schützt den Boden, Nährstoffdepots entstehen und 
Kleinlebewesen finden Unterschlupf im Winter.  

✓ Blütenstände und Gräser erst im Frühjahr zurück-
schneiden. Sie sind Winterquartier für Insekten und 
Nahrung für viele Vogelarten. 

✓ Gärtnern Sie torffrei! Torfabbau zerstört Moore und 
setzt viel klimaschädliches CO² frei. Torf macht den 
Boden sauer und ist im Garten nicht notwendig. 

✓ Verzichten Sie auf chemische Pflanzenschutzmittel, 
sie beschleunigen das Insekten- und Vogelsterben. 
Nutzen Sie natürliche Abwehrmaßnahmen wie Ge-
müseschutznetz und Schneckenzaun. 

✓ Möglichst wenig Maschinen einsetzen, z.B. reicht 
für kleine Rasenflächen ein Spindelmäher ohne  
Motor. Geräte wie z.B. Laubsauger sind nicht nur 
laut, sie zerstören auch viele Kleinlebewesen. 

 

Düngung 

✓ Verwenden Sie statt mineralischen Dünger besser 
organischen. Das verhindert Überdüngung und för-
dert gesunde Pflanzen. Eigener Kompost ist das 
beste Düngemittel für den Garten. Lediglich Stick-
stoff sollte in Form von Jauchen, Horn-oder Schafs-
wolle-Produkten zugeführt werden. 

 

Pflanzenauswahl 

✓ Empfehlenswert sind Obstbäume und artenreiche 
Staudenmischpflanzungen. Sie sind pflegeleicht und 
Nahrungsquelle für viele Insekten! 
 
Lokale Sorten im 
Garten bewahren. 
 

✓ Kleinkronige 
Hochstämme im 
Vorgarten  
tragen zur Abkühlung der Luft bei, wie Zieräpfel, 
Felsen- und Holzbirne, Weiß- und Apfeldorn. 

✓ Bevorzugen Sie einfach blühende Arten! Gefüllte 
Züchtungen hingegen sind steril und für die Insek-
tenwelt nutzlos. 

✓ Nutzen Sie „samenfeste“ Sorten, so lässt sich das 
Saatgut selbst weiter vermehren. Hilfreich, um das 
Kulturgut der Sortenvielfalt zu erhalten. 
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und Lust haben, Aufgaben zu übernehmen 
oder gerne Veranstaltungen organisieren. 
 
Es sind interessante Aufgaben zu vergeben,  
die Spaß machen und einen auch persönlich 
weiter bringen. 

Insekten und Kleintiere 

✓ Schaffen Sie Unterschlupf- und Nistmöglichkeiten 
für Insekten, Vögel und Säugetiere. Z.B. mit Totholz 
und Laubhaufen, Nistkästen für Vögel, Fledermäuse 
und Insekten, Steinriegel und Trockenmauern. 

✓ Nester von Hornissen und Wespen nicht zerstören. 
Sie sind effektive Räuber von anderen Kleininsekten 
wie z.B. Stechmücken. 

✓ Viele Wildbienen und Hummeln brüten im Boden. 
Sie brauchen sandige Nischen im Garten für ihre 
Kinderstube. 

Unterschlupf für Nütz-
linge wie Ohr- 
würmer. 
 
 
Fotos: © PantherMedia | © Pix-
abay | © VWE 

 
 
 

Machen Sie Ihren Garten zur Arche! 
Schaffen Sie einen Ort, in dem Sie Artenvielfalt bewah-
ren. Einen giftfreien und naturnahen Lebensraum für  

 
Pflanzen und Wildtiere. Jeder noch so kleine Garten oder 
Balkon zählt. 
Alle Gärten zusammengefasst haben die Fläche aller Na-
turschutzgebiete in Deutschland. 
Ihr ökologisches Potenzial ist nicht zu unterschätzen. 

 

Zukunftswerkstatt  -  Mitmachen lohnt sich! 
 

 
 

Sie kennen mich schon? Mein Büchlein, auch für Erwachsene, war vor Kurzem in Ihrem Briefkasten. Ich 
hatte euch erzählt, dass ich traurig bin, weil es dieses Jahr keine Kerwe gibt. Das liegt daran, dass es an 
Organisatoren fehlt und auch an Vorständen. Und ich habe euch von der Siedlergemeinschaft berichtet… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

Es müsste doch gelingen… 
                …Leute zu finden,  
        die gerne im Team arbeiten 

Euer  Blumi… 

Weil sie….. 
* eine tolle Gemeinschaft ist 
* Sprachrohr in der Kommunalpolitik ist und Interessen in 
 Bund und Land vertritt 
* Tolle Feste, wie die Kerwe, veranstaltet 
* Infos rund um Haus und Garten bietet 
* Geräte, Gerüst und für Familienfeiern das Hans- 

Böttcher-Haus vermietet 
* Firmenrabatte anbietet 
und  
* man im Chor singen, schwimmen und bei der  

Frauengruppe mitmachen kann 
* Versicherungen des Landesverbandes alle drin sind! 
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Anzeige  

 

Anzeige 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Guckert’s Hofladen 
Alter Frankfurter Weg 36 

68307 Mannheim 
Tel. 0621-78 37 26 

Öffnungszeiten: Di + Mi 14 – 18.30 Uhr, 
Do + Fr 9 – 12 und 14 – 18.30 Uhr, 

Sa 9 – 12 Uhr 
Für nähere Informationen 

Besuchen Sie bitte unsere Website 
www.guckertshof.de 

 

 
In unserem Hofladen bieten wir Ihnen zu 
unserem bekannten Sortiment wie Eier, 

Obstsäfte, Liköre etc.: 
 

-  frische Hausmacher 
-  herzhafte Rollbraten 
-  Sauerbraten und Burgunderbraten vom 

Rind 
-  Salzfleisch, Rippchen und Leberknödel 
-  Schlachtplattenwürstchen und 

Wellfleisch 
-  und unser einzigartiges Bauernbrot 
 

Als besondere Empfehlung an Sie aus  
eigenem Anbau: 

Kartoffeln und unser frisches Sauerkraut 
 

Unser herbstlicher Leckerbissen für Sie: 
Jeden Donnerstag „Wurstsuppe“! 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 



- 12 -  „Das Offene Ohr“ Okt. / Nov. 2019 
 

 
 

 

Terminkalender Blumenau 
 

Wann? Uhrzeit? Wo? Was? 

Do., 03.10.19  Siedlergelände Federweiserfest – fällt aus  

So., 06.10.19 10:30 Uhr Ev. Jona-Kirche/-Saal Erntedankfest 

Mo., 14.10.19 
 

19:00 Uhr Ev. Jona-Gemeindesaal Frauenkreis Jona 

Di., 15.10.19 
 

18:00 Uhr Clubhaus SC Blumenau 
Alexandra 

Ur-Blumenauer Treff 

Fr., 18.10.19 
 

19:30 Uhr Ev. Jona-Gemeindesaal Jahreshauptversammlung Förder-
verein Blumenau 

Sa., 19.10.19 
 

19:00 Uhr Ev. Jona-Gemeindesaal Herbstfest Sängerrose 

Do., 24.10.19 
 

14:30 Uhr Ev. Jona-Gemeindesaal Seniorenkreis Jona 

So., 03.11.19 
 

10:30 Uhr Kath. St.-Michael Kirche/-
Saal 

Kirchweih- und Gemeindefest 

Fr., 08.11.19 
 

19:30 Uhr Ev. Jona-Gemeindesaal Herbstversammlung Siedler 

Mo., 11.11.19 
 

17:00 Uhr Ev. Jona-Kirche/Festplatz Martinsumzug 

Mo., 18.11.19 
 

19:00 Uhr Ev. Jona-Gemeindesaal Frauenkreis Jona 

Do., 28.11.19 
 

14:30 Uhr Ev. Jona-Gemeindesaal Seniorenkreis Jona 

Sa., 30.11.19 15:00 Uhr Siedlergelände Siedler-Frauen: Treffen zur ökom. 
Andacht, Weihnachtsmarkt- 
Eröffnung, anschließend Kaffee und 
Kuchen  

Sa., 30.11. bis 
So., 01.12.19 

16:00 Uhr 
12:00 Uhr 

Siedlergelände Blumenauer Weihnachtsmarkt  

 
 
 

 
Die nächste Ausgabe des  
„Offenen Ohrs“ erscheint 

im 
Dez. 2019 / Jan. 2020 

 

Redaktionsschluss ist am 
 

4. Nov. 2019 
 
 

Bei Fragen oder Anregungen 
wenden Sie sich gerne an die  

Redakteurinnen  
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